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Garching. Der Countdown für
die Cyclemania des RSV Garching
läuft und auch in diesem Jahr freu-
en sich mehrere Hilfsorganisatio-
nen, dass sie von dem Projekt „Ra-
deln und helfen“ profitieren dür-
fen. Am 19. und 20. Juni, von 14 bis
14 Uhr, geht es wieder rund zwi-
schen Mauerberg, Kaindlwirt und
Oberneukirchen, um möglichst
viel Kilometergeld, das von Spon-
soren gezahlt wird, zu erradeln. Im
Folgenden werden die Initiativen,
die am Ende in den Genuss dieses
Kilometergelds kommen, kurz vor-
gestellt.

Die Missions-Initiative von Ir-
mengard Dashuber aus Garching
unterstützt Missionsstationen in
den ärmsten Ländern in Afrika
und Südamerika. Durch den stän-
digen Kontakt mit den Missions-
schwestern weiß Irmengard Das-
huber um das dortige Elend. Mit
den Spenden von Cyclemania ist es
möglich, diese Not ein wenig zu
lindern und Hoffnung bei den
Ärmsten zu wecken.

Die Balu-Kinderkrebshilfe im
Landkreis Altötting konnte in den
vergangenen Jahren aus Cyclema-
nia-Spenden bereits Reittherapi-
en, Nachhilfeunterricht für Kinder
unter Chemotherapie, Nahrungs-
ergänzungsmittel und zuzahlungs-
pflichtige Zusatzmedikamente fi-
nanzieren. Außerdem unterstützte
Balu für eine Familie den behinder-
tengerechten Wohnungsumbau.
Besondere Freude bereiten den Fa-
milien kleine Ausflüge der Gruppe,
da ein Tag ohne Gedanken an die

Hoffen auf möglichst viele Runden

Krankheit und ohne Ängste wie
ein kleiner Urlaub erscheint. Auch
diese Ausflüge werden durch die
geradelten Kilometer ermöglicht.

Der Initiativgruppe für Eltern
mit schwerstbehinderten Kin-
dern mit einer ungenauen Diagno-
se und/oder einer geringeren Le-
benserwartung versucht die Offe-
ne Behinderten-Arbeit (OBA) Alt-

ötting mit Spendenmitteln unter
die Arme zu greifen und gezielt Fa-
milienentlastung anzubieten. Je-
des Jahr organisiert die OBA eine
Entspannungsfreizeit für diese
Gruppe und benötigt dabei für je-
des schwerstbehinderte Kind eine
Betreuungsperson, was nur durch
Spenden finanziert werden kann.
Für die Eltern werden während des

Jahres noch viele Hilfestellungen
angeboten, damit sie immer wieder
etwas zu Kräften kommen können.
Seit zwei Jahren gibt es die Sams-
tagsentlastungen bzw. Pflegesams-
tage für schwerstbehinderte und
geistig behinderte Kinder. Auch
hierfür werden viele Spendenmit-
tel benötigt, damit die Versorgung
gewährleistet ist.

Die Internationale Kinder- und
Jugendhilfe (IKJH) Wasserburg ist
ein gemeinnütziger Verein der ak-
tiven Entwicklungshilfe. Seine
Mitglieder setzen sich ehrenamt-
lich für Kinder und Jugendliche
auf der ganzen Welt ein. Derzeit ist
die Initiative vor allem in der Ent-
wicklungshilfe in Südamerika tä-
tig. Die IKJH entwickelt, plant und
betreut Entwicklungshilfe-Projek-
te in der ganzen Welt. In Diavorträ-
gen und anderen Veranstaltungen
informiert sie die Bevölkerung in
Deutschland über die Kultur und
Probleme in den jeweiligen Län-
dern.

„Von wegen Down“ ist eine
Selbsthilfegruppe für Eltern von
Kindern mit Down-Syndrom. Seit
1996 treffen sich inzwischen 20 El-
tern aus einem Umkreis von 40 Ki-
lometern mit ihren behinderten
und nicht behinderten Kindern
einmal pro Monat im Garchinger
Pfarrzentrum, um zu spielen, Er-
fahrungen auszutauschen, sich ge-
genseitig zu unterstützen, aber
auch, um gemeinsam gegen die vie-
len Vorurteile von außen zu kämp-
fen. Die Integration der Kinder
zählt mit zu diesen vordringlichen
Zielen der Gruppe. Dabei wird
Geld benötigt unter anderem für
die kontinuierliche Erweiterung
des Informationsstands in der Gar-
chinger Gemeindebücherei, die
Durchführung von Elternabenden
zum Thema „Down-Syndrom“ in
Kindergärten und die monatlichen
Treffen. − mel

Informationen zur Cyclemania un-
ter www.rsv-garching.de

Cyclemania am 19. und 20. Juni − Fünf soziale Hilfsorganisationen werden mit erradeltem Kilometergeld unterstützt

Hart. Den Tag der Ewigen Anbe-
tung begeht die Pfarrei am Freitag,
11. Juni. Beginn ist um 8 Uhr mit ei-
ner Eucharistiefeier. Ganztägig er-
folgt die Anbetung vor dem ausge-
setzten Allerheiligsten. Dazu lie-
gen am rechten Seitenaltar Eintra-
gungslisten auf, damit sicherge-
stellt ist, dass zu jeder Stunde Beter
in der Kirche sind. Um 18 Uhr ist
eine Andacht zur Einsetzung des
Allerheiligsten. − mwa

Tag der Ewigen
Anbetung

Wald. Fünf Künstlerinnen aus
der Region gestalten eine Ausstel-
lung „Kunst im Garten“ am Freitag
und Samstag im Anwesen Sonnen-
straße 15. Aquarelle und Acrylbil-
der zeigen Renate Reiter, Heidi Kir-
ner und Theresia Brandl, Objekte
aus Keramik und Glas präsentiert
Margit Eder und Christa Kalten-
hauser ist mit Papier-Kunst vertre-
ten. Geöffnet ist die Ausstellung
bei jedem Wetter am Freitag, 11. Ju-
ni, von 14 bis 20 Uhr, am Samstag,
12. Juni, von 12 bis 18 Uhr. − red

Kunst
im Garten

Kirchweidach. Einen Kinder-
flohmarkt veranstaltet die Mittags-
betreuung der Schule am Freitag,
11. Juni, ab 14 Uhr beim Koopera-
torhaus. Wer mitmachen will,
kommt gegen 13.30 Uhr und baut
seinen Stand auf; Informationen
unter d 08623/337. − hek

Flohmarkt
für Kinder

Burgkirchen. Offizielle Stellen
erklären, für jeden ausbildungs-
willigen Jugendlichen stehe eine
Lehrstelle zur Verfügung. Ausbil-
dungsbetriebe suchen motivierte
Jugendliche mit guten Noten
und Sozialkompetenz. Die meis-
ten Schulabgänger hoffen auf
eine Berufsausbildung, die ihnen
eine gesicherte Zukunft ermög-
licht.

Berufsausbildung also kein Pro-
blem mehr? Immer noch gibt es
zwischen Ansprüchen und
Wunschvorstellungen auf beiden
Seiten Hürden, die es zu überwin-
den gilt. In Burgkirchen sieht man
auf lokaler Ebene bereits seit zwölf
Jahren im bürgerschaftlichen En-
gagement der Berufspaten für
Lehrstellensuchende einen Bei-
trag zur Lösung der Probleme.

Die Jugendlichen profitieren da-
bei von der Berufs- und Lebenser-
fahrung der älteren Generation.
Andererseits werden die Betroffe-
nen nicht aus der Eigenverantwor-
tung entlassen. Vielmehr werden
die Schulabgänger durch die Paten
zu möglichst guten schulischen
Leistungen und Sozialkompetenz
angehalten, um auf diesem Weg be-
stehen zu können.

Unterstützung erhalten dabei al-
le jungen Menschen, die in diesem
oft schwierigen Lebensabschnitt

Hilfe benötigen. Eine Chance und
zugleich Herausforderung stellt
dabei der Anteil mit Migrations-
hintergrund dar. Diese sind oft
hoch motiviert und bringen zu-
sätzliche Sprachkenntnisse mit,
die in der zunehmend global agie-
renden Welt als Pluspunkt zu wer-
ten sind. Den Betroffenen fehlt je-
doch häufig der Zugang zu örtli-
chen Ausbildungsbetrieben. Nicht
nur in diesem Bereich erweist sich

die Unterstützung der Berufspaten
als wichtig und wertvoll.

Nach turbulenten Jahren stellen
die Burgkirchner Berufspaten nun
erstmals eine leicht rückläufige
Tendenz bei den Hilfsersuchen
fest. Doch immer noch ist das we-
sentliche Ziel, eine Berufsausbil-
dung absolvieren zu können, gele-
gentlich mit Hindernissen und
Enttäuschungen gepflastert.

Insgesamt hat sich dieses Pro-

jekt der Burgkirchner Agenda 21
für die jungen Menschen als be-
sonders effektiv und deshalb un-
verzichtbar erwiesen. Der Erfolg
ist eindeutig in der übergreifenden
und guten Zusammenarbeit der
örtlichen Hauptschule und der Be-
rufsberaterin Sylvia Kempf mit den
Berufspaten zu begründen. Des-
halb soll diese Arbeit im Rahmen
der Agenda 21 (Arbeitskreis Bür-
gerintegration) im Herbst fortge-
setzt werden.

Ein großer Teil der diesjährigen
Schulabgänger hat bereits eine
Lehrstelle, während andere noch
hoffen, dass die gemeinsamen Be-
mühungen zum angestrebten Er-
folg führen werden.

Der aufrichtige Dank der Be-
rufspaten gilt dabei den Ausbil-
dungsbetrieben, die in der Vergan-
genheit im Rahmen ihrer Möglich-
keiten bereit waren, der jungen Ge-
neration eine Zukunftsperspektive
zu geben.

Natürlich würden sich die Paten
über weitere engagierte Frauen
und Männer freuen, die im Rah-
men dieser mehrfach ausgezeich-
neten Tätigkeit den Betroffenen in
der Gemeinde zur Seite stehen. In-
teressenten dürfen sich unverbind-
lich an den Sprecher des Arbeits-
kreises Bürgerintegration, Rudolf
Zeiler, d 08679/6222, wenden.

− rz

Berufspaten erleichtert über
Entspannung am Lehrstellenmarkt

Arbeitslos werden die Agenda-21-Leute aber noch lange nicht − Mitstreiter willkommen

Burgkirchen. Schwer verun-
glückt ist ein Radfahrer am Mon-
tag gegen 19 Uhr in der Gemeinde
Burgkirchen.

Der 65-Jährige aus Burgkir-
chen war mit seinem Fahrrad auf
dem gekennzeichneten Radweg
neben der Kreisstraße 25 von
Hecketstall kommend in Rich-
tung Holzen unterwegs gewesen.
Zur gleichen Zeit ging ein 53-jäh-
riger Mann zu Fuß auf dem Weg
von Holzen in Richtung Bahn-
brücke. Auf der Gefällstrecke des
Radwegs stießen der Radfahrer
und der Fußgänger mit den
Schultern zusammen, was den
Radfahrer aus dem Gleichge-
wicht brachte. Der Radler, der
keinen Helm trug, prallte vermut-
lich mit dem Kopf und voller

Wucht auf die Fahrbahn. Dage-
gen blieb der Fußgänger unver-
letzt. Der herbeigerufene Notarzt
stellte aufgrund der massiven
Kopfverletzungen Lebensgefahr
fest.

Zur weiteren Behandlung wur-
de der schwer Verletzte in die
Kreisklinik Altötting gebracht.
Die Polizisten, die den Unfall auf-
nahmen, konnten auf der Fahr-
bahn keine Spuren entdecken.
Nach Rücksprache mit der
Staatsanwaltschaft wurde das
Fahrrad für ein Gutachten sicher-
gestellt. Sachschaden entstand
nicht. Zeugen, welche diesen Un-
fall beobachtet haben, mögen
sich mit der Polizeiinspektion
Burghausen in Verbindung set-
zen d 08677/96910. − ge

Radler lebensgefährlich verletzt
Der 65-jährige Burgkirchner trug keinen Helm

Burgkirchen. Alkohol dürfte die
Ursache eines schweren Verkehrs-
unfalls in der Gemeinde Burgkir-
chen am Samstag gegen 18 Uhr
sein. Ein 46-Jähriger aus Aschau
war mit seinem Pkw auf der Staats-
straße 2356 von Hart/Alz in Rich-
tung Burgkirchen unterwegs gewe-
sen. In einer langen Linkskurve
beim Weiler Maierhof kam er nach
rechts aufs Bankett, schleuderte
zurück auf die Fahrbahn, bevor er
erneut nach rechts abkam. Nach
mehrfachem Überschlag blieb der
Pkw in der angrenzenden Wiese

liegen. Der Fahrer konnte sich
noch selbst aus seinem Auto be-
freien, brach jedoch anschließend
bewusstlos zusammen. Die Poli-
zisten nahmen bei dem Fahrer Al-
koholgeruch deutlich wahr. Der
46-Jährige wurde in die Kreisklinik
Altötting eingeliefert. Da der Ver-
dacht der Trunkenheit im Straßen-
verkehr bestand, wurde bei dem
Unfallfahrer eine Blutentnahme
durchgeführt. Der Führerschein
wurde beschlagnahmt. An dem
Pkw entstand wirtschaftlicher To-
talschaden von ca. 4000 Euro. − ge

Betrunkener kriegt Kurve nicht

Samstag, 12. Juni
„Feeling Æ Sommermenü

auf der Terrasse“

Freitag, 2. Juli
Weinmenü

mit Weinen vom
Weingut Maitz, Südsteiermark

Vorankündigung:
Alexanders Kochschule

Montag/Mittwoch
20./22. September

„Wild nach Aromen“
Wild, Gewürz & Herbstgemüse

Hofmark 3 · Pleiskirchen
Tel. 0 86 35/2 01

Dienstag Ruhetag

Sommerfest
im beheizten Festzelt beim Gasthaus Neumaier in Fraundorf

bei Mitterskirchen
Freitag, 11. Juni, 19.30 Uhr Watturnier

1. Preis 250 €, 2. Preis 150 €, 3. Preis 50 €
und weitere Sachpreise – Startgebühr 6 €

Samstag, 12. Juni, 20.00 Uhr Sommernachtsfest
Es laden herzlich ein: Löwenfreunde Mitterskirchen

Veranstaltungen

Die Rettung aus der Luft.

Eine In i t ia t i ve der Björn Ste iger S t i f tung e .V.

DRF (Deutsche Rettungsflugwacht e.V.) · German Air Rescue
Raiffeisenstraße 32 · 70794 Filderstadt

Telefon (0711) 70 07-0 · Telefax (0711) 70 07-23 49 · www.drf.de

Praxis Dr. Minzlaff
Neumarkter Str.16 Æ 84323 Massing

ist am Freitag,
dem 11. 6. 2010

wegen Fortbildung
geschlossen.

Große Allgemeinarztpraxis
in Passau, in sehr guter Lage
mit sehr guter Ausstattung,
mit Stellplätzen und guter

Parkmöglichkeit, alteingesessen,
mit Zulassung günstigst abzugeben

5 0171-4665884

Ärzte

Highlander
zu verkaufen. f 09903 - 1035

Tiermarkt

Golden Ret Riever Mix Welpen
f 0851 - 4904714

Außenborder
Bootsmotor
Mercury, 200 PS, gebraucht,

480 Betr. Std. Preis 4.200,Æ €
Tel. 0171Æ9909093

BARKREDITE von der

TEBA Kreditbank
Lindenstr. 5 • 94405 Landau/Isar

Tel. 0 99 51/98 04Æ0
Bonität vorausgesetzt

z. B. € 3.000,–
24 Raten à € 133,92

ab 4,98% Nom.Zs. • 6,96% Effekt.Zs.

Verkäufe

Allgemein

Kapitalmarkt

KAUFE ALLES AUS OMAS ZEITEN!
z. B.: Bücher, Postkarten, Möbel..... Fa. 5 08553/6560

Kaufgesuche

Computerkurse für
Anfänger

Kleine Gruppen, entspannte
und freundliche Atmosphäre.

Marktl: 08678/919671

Unterricht
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Die Teilnehmer der Cyclemania verbindet nicht nur der Spaß am Radfahren, sondern auch das Ziel, möglichst
oft den 16 Kilometer langen Rundkurs zu absolvieren, um damit möglichst viel Geld für soziale Hilfsorganisatio-
nen auf sportliche Weise zu sammeln. − Foto: Veranstalter

Die Lehrstellensuchenden Andrada-Maria Chira (links) und Elisabeth
Pfaffeneder gemeinsam mit ihrem Berufspaten Klaus Kraft. − Foto: Zeiler


